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Die Feuerwehrmänner Max Dietz,  
Daniel Herold und Timo Gebhardt 
haben am 6. September den Auf-
baulehrgang Absturzsicherung der 
Kreisbrandinspektion absolviert. Nach 
dem Grundlehrgang legt diese Fort-
setzung den Fokus auf praxisnahe 
Einsatzszenarien. Gemeinsam mit 
den teilnehmenden Feuerwehrleuten 
aus Forchheim wurden insgesamt vier 
realistische Übungen absolviert: eine 
Rettung aus dem Hängetrauma ohne 
Drehleiter, das Ablassen einer Person 
mit der Schleifkorbtrage durch das 
„Treppenauge“, eine Personenrettung 
über die Drehleiter aus einem Fens-
ter und die  Rettung aus einem Silo. 
Jeweils mussten Festpunkte gesucht, 
Flaschenzug und eine redundante 
(„doppelte“) Sicherung aufgebaut 
werden (Foto: KFV/Maier).

Fränkische-Schweiz-Marathon 2025: 
Für uns auf Platz 1? Unsere 12 Eh-
renamtlichen (und alle anderen Ein-
satzkräfte). Denn ohne sie wäre nix 
gelaufen! Im wahrsten Sinne des 
Wortes. Knapp 40 Stunden Dienst ha-
ben sie geleistet. Für den Marathon 
und den autofreien Sonntag danach 
auf der Bundesstraße. 
Zweifelsohne ein Veranstaltungs-Aus-
hängeschild für die Region. Was aber 
über 20 Freiwillige Feuerwehren ent-
lang der Strecke leisten, gerät jedes 
Jahr ganz schnell unter die Räder: 
von 7:00 bis 18:00 Uhr stehen sie zur 
Sperrung an allen Kreuzungen und 
Abzweigungen auf einer Länge von 

Fortbildung 	  Fortbildung 	  
absolviert

Fast 40 Einsatzstunden40 Einsatzstunden am Sonntag

Kleines DankeschönDankeschön  an Einsatzkräfte
Nach dem Brandeinsatz im Mai in der 
Bahnhofstraße gab es vom Eigen-
tümer-Ehepaar eine Spende für die 
Einsatzkräfte. Das nahm Komman-
dant Sebastian Müller zum Anlass, die 
beim Einsatz damals Beteiligten zu 

einem kleinen „Helferessen“ einzula-
den. Ende September kamen etwa 45 
Feuerwehrleute aus Kirchehrenbach, 
Pretzfeld und Ebermannstadt sowie  
Rettungskräfte von ASB und BRK zu-
sammen. Wir sagen vielen Dank!

über 20 Kilometern. Manchmal dür-
fen sie sich dann auch noch generv-
te Autofahrer anhören – heuer zum 
Glück mal nicht. Dass die Freiwilligen 
Feuerwehren für Notfälle 24 Stunden 
zur Verfügung stehen, ganz klar. Das 
ist der Auftrag. Ob elf Stunden eine 
Sport-/Freizeitveranstaltung abge-
sperrt werden muss, bleibt äußerst 
fraglich... 
Zusammen mit den Kommandanten 
von Ebermannstadt, Streitberg und 
Muggendorf hat der Kirchehrenbacher 
Kommandant zu dieser Situation klar 
Stellung bezogen. Die Nordbayeri-
schen Nachrichten hatten nachgefragt 
(Artikel vom 1. September). Fotos: md
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Die nächsten Termine
Mo, 6. Oktober, 19:30 Uhr: 	  
Feuerwehrfrauen
Mo, 13. Oktober, 19:30 Uhr: 	  
Atemschutz 
Fr, 17. Oktober, 17:00 Uhr: 	  
Fortbildung Betreuer (JF/Kinder)
Mo, 20. Oktober, 19:30 Uhr: Zug 1
Mo, 27. Oktober, 19:30 Uhr: Zug 2
Do, 30. Oktober, 19:00 Uhr: Zug 1+2, 
Übung mit der UG-ÖEL 

Treffen für Bau des Übungsda-
ches: Details und Termine folgen per  
ff-agent. 

Und zack hat Kirchehrenbach eine Zierkirsche 
mehr: Die bundesweit viral gehende Baumpflanz- 
Challenge hat uns erreicht. Nominiert von der FF 
Weilersbach war der Auftrag, innerhalb weniger 
Tage einen Baum zu pflanzen oder die Nominie-
rer zur Brotzeit einzuladen. Das Video gibt es auf 
unseren Social Media-Kanälen. Danke unseren 
kleinen und großen Helferinnen und Helfern sowie 
Landschaftsgärtnerin Irene Schneider (Foto: smü). 

Die Grund- und Mittelschule samt offener Ganztagesschule in Kirchehrenbach 
wurde in den letzten Jahren umfassend modernisiert. Mehr als 9 Millionen Euro  
flossen in die Sanierung – inklusive einer neuen automatischen Brandmeldean-
lage (Bild). Bei ihrer letzten Übung am 18. September machten sich die Zug- 
und Gruppenführer mit der neuen Raumaufteilung und anderem vertraut. Im 
Herbst ist zudem eine Begehung für alle Einsatzkräfte geplant. Aktuell besu-
chen 208 Schülerinnen und Schüler aus sechs Gemeinden die Einrichtung.	   
Das Schulgebäude wurde Anfang der 1970er Jahre erbaut. Mit fast 800 Kindern 
in 21 Klassen erreichte es 1973 seinen bisherigen Höchststand (Foto: smü). 

Besuch in der sanierten SchuleSchule
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WeilersbachWeilersbach     Alarm am Freitagmittag in der      Alarm am Freitagmittag in der 
Grundschule Weilersbach – die automatische Grundschule Weilersbach – die automatische 
Brandmeldeanlage hatte ausgelöst. Innerhalb Brandmeldeanlage hatte ausgelöst. Innerhalb 
weniger Minuten rückten die Feuerwehren weniger Minuten rückten die Feuerwehren 
Weilersbach, Kirchehrenbach, Ebermannstadt, Weilersbach, Kirchehrenbach, Ebermannstadt, 
Reifenberg, Rettern und Reuth an. Zum Glück Reifenberg, Rettern und Reuth an. Zum Glück 
handelte es sich nur um eine Einsatzübung an handelte es sich nur um eine Einsatzübung an 
der Grundschule der Nachbargemeinde. der Grundschule der Nachbargemeinde. 
54 Einsatzkräfte – darunter elf Kirchehren-54 Einsatzkräfte – darunter elf Kirchehren-
bacher – rückten mit elf Einsatzfahrzeugen bacher – rückten mit elf Einsatzfahrzeugen 
aus. Mehrere Atemschutztrupps kamen im In-aus. Mehrere Atemschutztrupps kamen im In-
nern des Gebäudes zur Suche und Brandbe-nern des Gebäudes zur Suche und Brandbe-
kämpfung zum Einsatz. Von außen wurde die kämpfung zum Einsatz. Von außen wurde die 
Drehleiter in Stellung gebracht. Nach gut ei-Drehleiter in Stellung gebracht. Nach gut ei-
ner Stunde waren alle Kinder gerettet und das ner Stunde waren alle Kinder gerettet und das 
Feuer gelöscht.Feuer gelöscht.
Danke an die Ehrenamtlichen für die Teilnahme Danke an die Ehrenamtlichen für die Teilnahme 
zu der ungewöhnlichen Zeit an einem Werktag. zu der ungewöhnlichen Zeit an einem Werktag. 

Freitag, 26. September 2025 

„Hurra, die Schule brennt...“

Natürlich wurden die Kinder per Drehleiter gerettet. Im verrauchten Obergeschoss ka-
men mehrere Atemschutztrupps zum Einsatz... Fotos: Feuerwehr + Theresa Wunner

Aus Kirchehrenbach kamen vier Atemschutzgeräteträger zum Einsatz. 


